
Juristische Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens, 
Teilmodul 1: Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 

WS 2022/23  
 
Lehrveranstaltungsleiter:  

Frau Dr. Michelle Michel 
(LfbA im Sachgebiet Bürgerliches Recht und Zivilprozeßrecht,  
Leitung: Prof. Dr. Nikolaj Fischer) 
 

Lehrveranstaltungsform:  
Seminar/Übung, Studienleistung 
 

Modulzugehörigkeit  
Additive Schlüsselkompetenz des Moduls R1 „Grundlagen des Rechts und Staatsrecht, 
Grundzüge des Europarechts“ 
Teilmodul 1 des Moduls „Juristische Arbeitstechniken“  
(Umfang des Teilmoduls: 3 ECTS-Punkte = 90 Arbeitsstunden).  
 

Teilnahmevoraussetzung:  
Keine 
 

Lerninhalte:  

 Juristische Subsumtionstechnik 

 Grundsätze des wissenschaftlichen Arbeitens 

 Juristischer Sprachstil 

 Juristische Argumentationstechniken 
 

 
Qualifikationsziele:  

 Erwerben der Fähigkeit zur juristischen Fallbearbeitung an einfachen Fällen aus dem 

öffentlichen und dem bürgerlichen Recht 

 Erlenen der klassischen Auslegungsmethoden der Rechtswissenschaften und Anwendung 

dieser auf einfache Fälle 

 Verständnis für die Grundlagen wissenschaftlicher Argumentation, Zitation und 

wissenschaftlicher Reflektion entwickeln 

 
Erwartete Leistungen:  

 Vorbereitung auf die Übung; aktive Beteiligung an der Lehrveranstaltung  

 Lernen, Vertiefen und Wiederholen der Lerninhalte 
 

Prüfungsleistung:  
Abschlussklausur = Studienleistung, Anmeldung im HIS erforderlich. 
 
Hilfsmittel bei der Klausur: Gesetzestexte – BGB, StGB, GG 

 Außer Textausgaben sind Hilfsmittel nur erlaubt, wenn sie in der Angabe ausdrücklich 
zugelassen werden. Eintragungen im Gesetzestext dürfen nicht über Hervorhebungen, 
Unterstreichungen, Nummerierungen und Verweise auf Paragraphennummern hinausgehen, 
eingeklebte Reiter nur Paragraphennummern wiedergeben. 

 Nicht erlaubte Hilfsmittel sind in einer verschlossenen Tasche zu verstauen oder außer 
Reichweite abzulegen! Deutsch/fremdsprachige Wörterbücher sind zulässig, wenn es sich 
dabei um reine Übersetzungen handelt, die insbesondere in der fremden Sprache keine 
Erläuterungen enthalten. Der fremdsprachige Text darf nicht wesentlich länger sein als der 
deutsche. Handschriftliche Eintragungen sind nicht erlaubt. 

 
Notenschema:  
| 0-39:5| 40-44:4| 45-49:3,7| 50-54:3,3| 55-59:3|60-64:2,7| 65-69:2,3|70-74:2| 75-79:1,7| 80-84: 1,3| 85-100:1| 100-110: 0,7| 
 
Gesetzestexte / Literaturempfehlungen:  

 Möllers, Juristische Arbeitstechnik und wissenschaftliches Arbeiten, 10. Auflage 2021 

 Hildebrand, Juristischer Gutachtenstil, 3. Auflage 2017 

 Valerius, Einführung in den Gutachtenstil, 4. Auflage 2017 

  



Termine:  
Übung jeweils Dienstags 12-14 Uhr, Georg-Forster-Str. 4 / Raum 2004 
Beginn 08.11.2022 
Der Termin der Klausur wird noch bekanntgegeben. 
 

Unterlagen:  
Folien und weitere Informationen zur Veranstaltung werden über Moodle zur Verfügung gestellt  
Das Passwort wird zu Beginn der Übung bekanntgegeben. 


